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ALLGEMEINE PROJEKTBESCHREIBUNG

1.1 Veranlassung

Die Stiftung Altersheim Eberbach e.V. plant die Rekonstruktion des Dr. Schmeisser Stifts in
Eberbach. Nach erfolgter Ertiichtigung soll das Gebdude wieder der urspriinglichen Nutzung
zugefiihrt werden. Hierfiir werden umfangreiche Bausubstanzuntersuchungen durchgefiihrt. Ziel der
gesamten Untersuchungen ist eine Uberpriifung zur Entscheidung, ob eine Ertiichtigung der
bestehenden Gebdude gegeniiber dem Riickbau und anschlieBendem Neubau unter nutzungsbedingten
und wirtschaftlichen Gesichtspunkten durchgefiihrt werden soll.

Die Stiftung Altersheim Eberbach e.V beauftragte mit Datum vom 19.10.2010 die Poyry
Environment GmbH, Augustaanlage 67 in 68165 Mannheim mit den Schadstoffuntersuchungen der
Gebdude.

Basierend auf den hier gewonnenen Untersuchungsergebnissen sollte ein Baustoftkataster erstellt
werden. Die aktuellen UntersuchungsmafBnahmen wurden im Sinne einer Stellungnahme zur
Schadstoffsituation und damit verbundenen Mehraufwand bei Rekonstruktion und Ertiichtigung, bzw.
Riickbau durchgefiihrt. Bewegliche, anlagenspezifische Teile wurden keiner detaillierten
Untersuchung unterzogen, zumal diese Bereiche vor dem eigentlichen Gebéduderiickbau ausgebaut
werden miissen

2 STANDORTBESCHREIBUNG

Das Dr. Schmeisser Stift befindet sich in der Luisenstralle in 69412 Eberbach. Das Geldndeniveau im
Gebdudebereich liegt auf einer Hohe von ca. 127 m ii. NN. Der durchschnittliche Neckerpegel in
Eberbach wird mit 125 m ii. NN angegeben Das weitere Gebdudeumfeld ist durch eine typische
innerurbane Wohnbebauung tw. mit Altbestand charakterisiert.

Abbildung 1 Lage der untersuchten Gebaude
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3 UNTERLAGENVERZEICHNIS

Bei der Erstellung der vorliegenden Stellungnahme fanden folgende Unterlagen Verwendung:

Rechtsvorschriften und Regelwerke

[Ul]

[U2]

[U3]

[U4]

[U5]

[U6]

[U7]

[U8]

[U9]

Verordnung zum Schutz von Gefahrstoffen (GefStoffV) vom 23. Dezember 2004
(BGBI. IS 3758), gedndert durch Artikel 2 der Verordnung vom 23. Dezember 2004
(BGBI. IS 3855)

Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz (KrW-/AbfG) vom 27. September 1994
(BGBI. 1994 Teil I, S. 2705), mit den Ergédnzungen vom 07.10.1996, BGBI. I S.2705,

gedndert durch Gesetz zur Vereinfachung der abfallrechtlichen Uberwachung vom
15.07.2006 (BGBI. Nr. 34 vom 20.07.2006 S. 1619, zuletzt gedandert am 09.12.2006)

Verordnung iiber Verwertungs- und Beseitigungsnachweise - Nachweisverordnung
(NachwV) vom 17. Juni 2002, (BGBI. I Nr. 44 vom 3.7.2002 S. 2374; 24.6.2002 S.
2247 02a; 15.8.2002 S. 3302 02b) Gl.-Nr.: 2129-27-2-3

Verwaltungsvorschrift des Ministeriums fiir Umwelt und Verkehr zur Durchfiihrung
der §§ 25 Abs. 2, 42-47, 49 und 51 des Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetzes, der
Nachweisverordnung und der Transportgenechmigungsverordnung vom 1. August 2004
(GABI. Nr. 10 vom 31.8.2004, S. 619)

Verordnung iiber die Entsorgung von gewerblichen Siedlungsabfillen und von
bestimmten Bau- und Abbruchabfillen - Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) vom
19. Juni 2002 (BGBI. I Nr. 37 vom 24.6. 2002 S. 1938; 25.7.2005 S. 2252 05) Gl.-Nr.:
2129-27-2-15

Verordnung der Landesregierung und des Ministeriums fiir Umwelt und Verkehr {iber
die Aufgaben der Sonderabfallagentur und die Entsorgung besonders
iiberwachungsbediirftiger Abfille (SAbfVO — Sonderabfallverordnung) vom 20.
Dezember 1999

Ministerium fiir Umwelt und Verkehr Baden-Wiirttemberg: ,,Vorldaufige Hinweise zum
Einsatz von Baustoffrecyclingmaterial vom 13. April 2004 und ergéinzender Erlass
vom 10. August 2004

Vorldufige Vollzugshinweise des Ministeriums fiir Umwelt und Verkehr Baden-
Wiirttemberg: Zuordnung von Abfdllen zu Abfallarten aus Spiegeleintrigen vom
28.10.2002

Zweite Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Abfallgesetz (TA Abfall), Teil 1:
»lechnische Anleitung zur Lagerung, chemisch /physikalischen, biologischen

Behandlung, Verbrennung und Ablagerung von besonders liberwachungsbediirftigen
Abfillen” vom 12. Mirz 1991 (GMBL. S. 139, 469)
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[U10]

[Ul1]

[U12]

[U13]

[U14]

[U15]

[U16]

[U17]

[U18]

[U19]

[U20]

[U21]

5
Dritte allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Abfallgesetz (TA Siedlungsabfall) -
Technische Anleitung zur Verwertung, Behandlung und sonstigen Entsorgung von
Siedlungsabfillen vom 14.05.1993

Européischer Abfallkatalog — EAK (Stand 29.07.2002) nach AVV vom 10.12.2001
(BGBI 1, S. 3379) zuletzt gedndert durch Verordnung vom 24.7.2002 (BGBL. I, S.
2833)

Verordnung iiber das Europdische Abfallverzeichnis, AVV - Abfallverzeichnis-
Verordnung vom 10. Dezember 2001 (BGBIL. I Nr. 65 vom 12.12.2001 S. 3379;
2542002 S. 1488; 24.7.2002 S. 2833 02; Anderung in der Abfallverzeichnis-
Verordnung vom 15. Juli 2006) G1.-Nr.: 2129-27-2-14

PCB/PCT-Abfallverordnung — PCB/AbfallV, Bundesgesetzblatt I S. 932 (vom 26. Juni
2000 zuletzt gedndert am 26. April 2002 (BGBIL. I S. 1360): Verordnung iiber die
Entsorgung polychlorierter Biphenyle, polychlorierter Terphenyle und halogenierter
Monomethyldiphenylmethane

PCB-Richtlinie — Richtlinie fiir die Bewertung und Sanierung PCB-belasteter
Baustoffe und Bauteile in Gebduden (Nordrhein-Westfalen), Fassung vom 3. Juli 1996
(MBIL. NRW Nr. 52 vom 9.8.1996 S. 1260)

ElektroG - Elektro- und Elektronikgeritegesetz - Gesetz iiber das Inverkehrbringen,
die Riicknahme und die umweltvertrigliche Entsorgung von Elektro- und
Elektronikgerdten vom 16. Mérz 2005

Léanderarbeitsgemeinschaft Abfall Merkblatt Nr. 24: Entsorgung PCB-haltiger
Kleinkondensatoren, Stand 15.03.1989

Zentralverband Elektrotechnik- und Elektroindustrie e. V. (ZVEI) - Fachverband
Starkstromkondensatoren, Berlin:  Merkblatt Entsorgung von PCB-haltigen
Starkstromkondensatoren (Leuchtstofflampen- und Motorkondensatoren,
Leistungskondensatoren), Stand Oktober 2000

Richtlinie fiir die Bewertung und Sanierung schwach gebundener Asbestprodukte in
Gebiduden (Asbest-Richtlinie) Fassung Januar 1996 — vom 04.02.1997 (GABI. S. 226)

Landerarbeitsgemeinschaft Abfall (LAGA): Merkblatt Entsorgung asbesthaltiger
Abfille vom 20.02.2001, aktualisiert 10.12.2001

Landesamt fiir Arbeitsschutz, Gesundheitsschutz und technische Sicherheit, Berlin 82:
Auflage, Januar 2004): Handlungsanleitung fiir den Umgang mit teerhaltigen
Materialien im Hochbau - PAK Handlungsanleitung

Verwaltungsvorschrift des Umweltministeriums Baden-Wiirttemberg fiir  die
Verwertung von als Abfall eingestuftem Bodenmaterial vom 14. Mérz 2007 — Az. 25-
8980.08M20 Land/3 —
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4

Arbeitssicherheit, Verordnungen und Regeln

[U22]

[U23]

[U24]

[U25]

[U26]

[U27]

[U28]

[U29]

Verordnung  iiber  Sicherheit und  Gesundheitsschutz ~ auf  Baustellen,
Baustellenverordnung (BaustellV) vom 10.06.1998 (BGBI. I S. 1283)

Berufsgenossenschaftliche Regeln fiir Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit in
kontaminierten Bereichen (BGR 128), Aktualisierte Fassung 2006

TRGS 500: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe: SchutzmaBBnahmen: Mindeststandards
(Ausgabe Jan. 2008)

TRGS 524: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe: Sanierung und Arbeiten in
kontaminierten Bereichen (Ausgabe Febr. 2010, zuletzt geandert 04.08.2010)

TRGS 519: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe: Asbest; Abbruch-, Sanierungs- oder
Instandhaltungsarbeiten (Ausgabe Januar 2007, ber. 08.03.2007)

TRGS 521: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe: Abbruch-, Sanierungs- und
Instandhaltungsarbeiten mit alter Mineralwolle (Ausgabe Februar 2008)

TRGS 551: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe: Teer und andere Pyrolyseprodukte
aus organischem Material (Ausgabe Juli 1999 mit Anderungen und Ergéinzungen
BArbBI. Heft 6/2003)

TRGS 905: Technische Regeln fiir Gefahrstoffe: Verzeichnis krebserzeugender,
erbgutverdndernder oder fortpflanzungsgefdhrdender Stoffe (Ausgabe Juli 2005,
berichtigt BArbBI. 8/9-2005 S. 141, zuletzt gedndert 04.07.2008)

DURCHGEFUHRTE UNTERSUCHUNGEN

Im Hinblick auf die geplanten BaumafBnahmen wurde die bestehende Gebdudesubstanz durch
Mitarbeiter der Poyry Environment GmbH auf schadstofthaltige Baustoffe (insbesondere Asbest
sowie KMF) untersucht. Hierzu wurde im Rahmen einer Gebaudebegehung eine Bestandsaufnahme
durchgefiihrt. In einem weiteren Schritt wurden hierzu Wand- und Bodenkerne entnommen und auf
die besonderen Anforderungen hinsichtlich ihrer Verwertbarkeit gemal des Erlasses des
Ministeriums fiir Umwelt und Verkehr Baden-Wiirttemberg: ,,Vorlautige Hinweise zum Einsatz von
Baustoffrecyclingmaterial“ [U7] untersucht.
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4.1 Bewertungsgrundlagen

Zur abfallrechtlichen Einstufung der Ergebnisse der chemischen Analytik wurden die in Kapitel 3
genannten Rechtsvorschriften und Regelwerke herangezogen.

Mineralische Abfélle / Béden

Bauschutt

Zur abfallrechtlichen Einstufung von mineralischen Abfillen in Baden-Wiirttemberg werden die
Zuordnungswerte der ,,Vorldaufigen Hinweise zum Einsatz von Baustoffrecyclingmaterialien* des
Ministeriums fiir Umwelt und Verkehr Baden-Wiirttemberg vom 13. April 2004 [U7] zugrunde
gelegt. Bei Uberschreitung der Z 2 Zuordnungswerte der technischen Regeln bzw. bei Uberschreitung
der Schwellenwerte gemil der ,,Zuordnung von Abfillen zu den Abfallarten eines Spiegeleintrages*
[U8] werden entsprechende Abfille als besonders iiberwachungsbediirftiger Abfall (heutige
Bezeichnung der Einstufung ,,gefdhrlicher Abfall*) eingestuft.

Teerhaltige Abfélle

Fiir die Bewertung von polycyklischen aromatischen Kohlenwasserstoffe (PAK) in
nichtmineralischen Bauteilen (z.B. Dachpappen, Teerkork) werden die ,,Abgeleiteten
Orientierungswerte zur Unterscheidung zwischen besonders tiberwachungsbediirftigen und nicht
besonders iiberwachungsbediirftigen Abféllen” [U8] herangezogen. Materialien mit einem
Schadstoffgehalt von iiber 50 mg/kg Benzo(a)pyren bzw. 200 mg/kg PAK (16 nach EPA) sind als
besonders iiberwachungsbediirftiger Abfall (heutige Bezeichnung der Einstufung ,,gefahrlicher
Abfall®) einzustufen und zu entsorgen.

Im Hinblick auf den Arbeits- und Gesundheitsschutz wéhrend Ertiichtigungsarbeiten im Dachbereich
wird zur Einstufung der Teerhaltigkeit in nichtmineralischen Bauteilen (z.B. Dachpappen) aufgrund
von fehlenden, rechtlich verbindlichen Grenzwerten die PAK-Handlungsanleitung [U20]
herangezogen. Im Sinne der PAK-Handlungsanleitung sind Produkte oder Materialien, die 100 mg/kg
PAK (Summe der 16 PAK nach EPA) oder mehr enthalten, als teerhaltig einzustufen.

PCB-haltige Abfalle

Abfille mit einem Gesamtgehalt an polychlorierten Biphenylen (PCB) > 50 mg/kg (das entspricht
dem Wert 10 mg/kg der Summe der 6 Congenere nach DIN 51527) gelten als geféhrlicher Abfall und
miissen entsprechend der PCB/PCT-Abfallverordnung [U13] einer Beseitigung zugefiihrt werden.

Mineralwolleerzeugnisse

Seit dem 1. Oktober 2000 ist das Inverkehrbringen von krebserzeugenden Mineralfasern gemaf3
Chemikalien-Verbotsverordnung untersagt. Solche Abfille sind als gefdhrliche (friither: besonders
tiberwachungsbediirftig) Abfille einzustufen.

Abfille von KMF-Produkten ohne andere gefahrliche Bestandteile, die nach dem 01. Oktober 2000 in
Verkehr gebracht wurden, konnen mit entsprechendem Nachweis als nicht krebserzeugend eingestuft
werden.
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Die Beurteilung von Kiinstlichen Mineralfasern (KMF) wird mit Hilfe des so genannten
Kanzerogenititsindex (KI) vorgenommen. Fasern mit einer Lange iiber 5 pm, einem Durchmesser
von kleiner als 3 um und einem Linge-zu-Durchmesser-Verhéltnis von iiber 3:1 werden nach einer
Definition der Weltgesundheitsorganisation als lungengingige ("kritische") Fasern oder kurz "WHO-
Fasern" bezeichnet. Weisen solche Fasern eine gewisse "Biobestindigkeit" auf, werden sie als
krebserzeugend eingestuft. Der Kanzerogenitétsindex (KI) ergibt sich aus der Summe der
Massengehalte der Oxide von Bor, Natrium, Magnesium, Kalium, Kalzium und Barium abziiglich
des doppelten Massengehaltes von Aluminiumoxid der zu bewertenden Faser.

Glasige WHO-Fasern mit einem Kanzerogenititsindex KI < 30 werden nach der Technischen
Richtlinie fiir Gefahrstoffe (TRGS 905) [U29] in die Kategorie K2 der krebserzeugenden Stoffe nach
GefStoffV [U1] als besonders iiberwachungsbediirftig eingestuft. Glasige WHO-Fasern mit einem
Kanzerogenititsindex KI > 30 und < 40 werden in die Kategorie K3 eingestuft. Fiir glasige WHO-
Fasern erfolgt keine Einstufung als krebserzeugend, wenn deren Kanzerogenitétsindex KI > 40
betragt.

Kategorie 2:

WHO-Fasern werden in die Kategorie K2 eingestuft, wenn im Kanzerogenitétsversuch
(intraperitonale Applikation mit einer Dosis von 1 x 109 WHO-Fasern) eine krebserzeugende
Wirkung beobachtet wurde.

Kategorie 3:

WHO-Fasern werden in die Kategorie K3 eingestuft, wenn im Kanzerogenitatsversuch
(intraperitonale Applikation mit einer Dosis von 1 x 109 WHO-Fasern) keine krebserzeugende
Wirkung beobachtet wurde.

Asbesthaltige Baustoffe

Bei Risikobeurteilungen spielt die Bindungsart des Asbestes im Werkstoff eine erhebliche Rolle.
Nach ihrem Gefdhrdungspotenzial werden asbesthaltige Bauprodukte in zwei Gruppen unterteilt.

Festgebunden

Festgebundene Asbestprodukte sind solche mit einer Rohdichte groBer 1.000 kg/m’. Der Asbestgehalt
betrigt bis ca. 15 %. Bei den Produkten handelt sich um Mischungen von Asbest und Zement bei
Platten flir Ddcher und Fassaden, Liiftungsrohren, Fensterbénken etc. bzw. Asbest und PVC bei
Floor-Flex-Fullbodenplatten sowie Asbest und Bitumen/Teer bei Fulbodenklebern. Die von Zement
oder Kunststoff umschlossenen Fasern erhohen die Festigkeit der Produkte. Wegen des
vergleichsweise geringen Asbestgehalts (bis ca. 15 %) bei gleichzeitig hohem Anteil von Zement
oder Kunststoff als Bindemittel ist die Gefahr einer Faserfreisetzung gering, solange die Materialien
in einem guten Zustand sind. Festgebundene Asbestprodukte fallen nicht in den Geltungsbereich der
Asbest-Richtlinie, d. h. es besteht grundsitzlich keine Sanierungspflicht.
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Jegliche Art asbesthaltiger Abfall gilt als gefahrlicher Abfall, der zu beseitigen ist.

Schwachgebunden

Schwachgebundene Asbestprodukte sind solche mit einer Rohdichte kleiner 1.000 kg/m’. Sie sind
relativ weich, ihr Asbestgehalt betrdgt mindestens > 20 %. Schwachgebundene Asbestprodukte
wurden liberwiegend zum Brand- und Wérmeschutz eingesetzt. Dazu gehoren z. B. Asbestschniire,
asbesthaltige Leichtbauplatten (,,Promabest*) und Asbestpappen sowie Brandschutztiiren mit
schwachgebundenen Asbestprodukten. Diese Produkte fallen in den Geltungsbereich der Asbest-
Richtlinie [U18].

Die Gefahrdungsbeurteilung bzw. die Dringlichkeit der Sanierung schwach gebundener
Asbestprodukte in Gebduden erfolgt mit Hilfe des Formblattes ,,Bewertung der Dringlichkeit einer
Sanierung* gem. dem Anhang 1 der Asbest-Richtlinie [U18] aufgrund folgender Kriterien:

w+ Art der Asbestverwendung

w» Asbestart

«+ Struktur der Oberfldache des Asbestproduktes

w+ Oberflichenzustand des Asbestproduktes

w Beeintrichtigung des Asbestproduktes von aullen

+ Raumnutzung

+ Lage des Asbestproduktes

Abfalle aus Elektronikinstallationen und Elektroaltgeréten

Elektro- und Elektronikgerite gelten aufgrund schadstofthaltiger Bauteile i. d. R. als gefdhrliche
Abfille und sind zu entsorgen. Sie unterliegen nicht den Riickgabepflichten des Elektro- und
Elektronikgesetzes. Sie sind getrennt zu erfassen und einer geeigneten und dafiir zugelassenen
Autfbereitungs-/ Vorbehandlungsanlage zuzufiihren [U15].

w+ Elektrische und elektronische Gerite sind als gefdhrliche Abfille zu deklarieren.

«+ Batterien werden, wenn sie schadstoffhaltig (Blei-, Ni-Cd- oder Quecksilberhaltig) sind, als
gefdhrlicher Abfall eingestuft.

w Leuchtstoffrohren und Energiesparlampen sind als besonders liberwachungsbediirftige Abfille
zu deklarieren.

«+ PCB-haltige Kleinkondensatoren sind als besonders iiberwachungsbediirftige Abfille zu
deklarieren.

w+ Kabel mit Hinweisen oder Erkenntnissen auf einen Gehalt an gefdhrlichen Stoffen sind als
besonders iiberwachungsbediirftige Abfille zu deklarieren.
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Zur Einstufung von Kleinkondensatoren konnen das LAGA-Merkblatt Nr. 24 — Entsorgung PCB-
haltiger Kleinkondensatoren* [U16] sowie das Merkblatt des Zentralverbandes der Elektronik- und
Elektroindustrie e. V. (ZVEI — ,,Entsorgung von PCB-haltigen Starkstromkondensatoren®) [U17]
herangezogen werden. Gemil des Zentralverbandes Elektronik- und Elektroindustrie e. V. werden
PCB-freie Leuchtstoff-, Lampen- und Motorenkondensatoren mit der Typenkennzeichnung

MP, MKK, MKP, MPP, MKV, MPK, LK, LP

versehen. Die entsprechenden Listen, in denen PCB-haltige Kondensatoren aufgefiihrt sind, sind in
den o. g. Merkbléttern enthalten. PCB-haltige Kleinkondensatoren sind als geféhrlicher Abfall zu
deklarieren.

5 UNTERSUCHUNGSERGEBNISSE UND BEWERTUNG

Nachfolgend werden die Ergebnisse der Gebdudeschadstoffbegehung zusammentfassend dargestellt
und bewertet.

Aufgrund der Ahnlichkeit einiger Baustoffe mit Bauteilen aus gleichen Geschossen bzw. Gebduden
und unter Beriicksichtigung des Vorhandenseins bereichsweise lediglich geringfiigiger Massen
wurden nicht alle Proben einer separaten Analytik unterzogen. Fiir Materialien, die nach eingehender
visueller Begutachtung als unauffillig eingestuft werden konnten, wurde ebenfalls keine
weiterfithrende Analytik auf schadstoffverdichtige Bestandteile vorgenommen.

5.1 Untersuchungsumfang

Vom 20.10.2010 bis 05.11.2010 wurden im Gebdude durch die Sachverstindigen der Poyry
Environment GmbH insgesamt 38 Materialproben und 11 Kerne aus Boden und Wénden entnommen
und einer spezifischen Analytik zu gefiihrt. In Anlage 2 sind die Probenahmeprotokolle mit einer
fotografischen Dokumentation zusammengefasst.

Die chemischen Analysen sowie die Identifizierung der KMF/KI-Indizes und Bestimmung des
Asbestgehaltes wurden vom Labor SGS Fresenius AG in Stockach durchgefiihrt. Das Labor besitzt
neben diversen anderen Zulassungen die Akkreditierung gemafl DIN EN ISO/IEC 17025. Die
Akkreditierung umfasst unter anderem die fiir die vorliegenden Untersuchungen relevanten
Verfahren.
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5.2 Untersuchungsergebnisse

Die in den nachfolgenden Tabellen 1 bis 6 dargestellten Ergebnisse der chemischen Analytik
umfassen die Proben und Schadstoffe, fiir die entsorgungsrelevante Schadstoffgehalte ermittelt
wurden bzw. die fiir die abfallrechtliche Einstufung ausschlaggebend waren.
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Tabelle 1 KMF Untersuchungen

Proben- Bauabschnitt Analytikergebnis Einstufung Bemerkungen
bezeichnung einstufungsrelevante Parameter
(Labor Nr.)
KMF
; KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Deckenabh EG .
eckenabhéngung BA 2 (100607806) GefStoffV (gefahrlich, biA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521
Deckenabhéngung KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Gang 1.0G BA3 (100607807) GefStoffV (gefahrlich, buA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521
KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Decke UG BA 2 (100607808) GefStoffV (gefahrlich, biA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521
Deckenabhéangung KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Gang 1.0G BA3 (1006078010) GefStoffV (gefahrlich, biiA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521
. KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Leitungsschacht BA 2 (100607801 1) GefStoffV (gefahrlich, buA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521
. KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Heizungsraum BA 1 (1006078012) GefStoffV (gefahrlich, biA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521
KMF: positiv Kategorie K2, krebserzeugende Stoffe gem. .
Gang Decke UG BA 2 (100630850) GefStoffV (gefahrlich, biA) Arbeitsschutz gem. TRGS 521

H:\PInDat\Daten535\Projekte\3N101029\390 Dokumentation, Bericht (Text, Anlagen, Biiroexemplar)\3N101029_Eberbach_Schmeisser Stift 20101203_V.1.3.doc

12



Tabelle 2 Asbestuntersuchungen

Proben- Bauabschnitt Analytikergebnis Einstufung Bemerkungen
bezeichnung einstufungsrelevante Parameter
(Labor Nr.)
Asbestuntersuchungen

ortorshgmes | oz | bt e o
Deckendurchfuhrung 2 UG BA 2 280%665;758;')“\/ ?;Efas;?ﬁmg nbiiA) Chrysotilasbest
R )
e X o S
Abdeckung Technikraum BA 1 ﬁs()%e;&z)zzl)tlv ?ésfeasft]?ﬁ:;? nbiiA) Chrysotilasbest
e
D
]
Declendurchfirung UG 4 | BA2 (ooes0sedy (it getanriich. o)
e
e
e
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Tabelle 3 PCB Untersuchungen

Proben-
bezeichnung

Bauabschnitt

Analytikergebnis
einstufungsrelevante Parameter
(Labor Nr.)

Einstufung

Bemerkungen

PCB

PCB: 9,5 mg/kg

Fuge Innen 2.0G BA 3 (100607439) (nicht gefahrlich, nbiA)
Fassade EG 1 BA1 (Pl%OBé 574;4(%9/ kg (gefahrlich, biiA) gemii PCB-Richtlinie
Fassade EG 2 BA1 (PI%E(; Olijjg)mg/ kg (gefahrlich, buA) gemii PCB-Richtlinie
Fassade EG 3 BA1 2%36:92764‘2“3‘? mg/kg (gefahrlich, buA) gemiB PCB-Richtlinie
Wandfuge 1.0G BA1 (Pl%gz ;*7'2 4”;?’ kg (nicht gefahrlich, nbiiA)
Deckenabhéangung EG BA 1 (Plc(:)(?éonfgb@ (nicht gefahrlich, nbuA)
Sfﬁfeﬁgﬁﬁ ngung BA 4 2%5;0”7';‘67) (nicht gefahrlich, nbiiA)

Tabelle 4 Holzuntersuchungen
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bezeichnung

Proben- Bauabschnitt

Analytikergebnis
einstufungsrelevante Parameter
(Labor Nr.)

Einstufung

Bemerkungen

Holzuntersuchungen

Holzverkleidung

Chlor: 2.500 mg/kg, PCP: 590 mg/kg,
Cr: 33 mg/kg; Cu: 210 mg/kg; Hg. 10

3.0G

(100607437)

Balkon 3. OG BA1 malkg Altholzkategorie A IV
(100607434)
. Chlor: 870 mg/kg, PCP: 87 mg/kg,
:glli\éirf%gng BA1 Cu: 57 mg/kg; Hg. 1,5 mg/kg Altholzkategorie A 1V
' (100607435)
; PCP: 120 mg/kg, Cu: 39 mg/kg; Hg.
ggllli\éirrl%gng BA1 0,9 mg/kg Altholzkategorie A IV
' (100607436)
PCP: 14 mg/kg, Cr: 5.500 mg/kg;
MP Holz Terrasse | g5 Cu: 1.800 mg/kg: As: 2,5 mg/kg Altholzkategorie A IV

Verbretterung DG BA 1l

Chlor: 6.100 mg/kg, PCP: 2.000
mg/kg, Cu: 340 mg/kg; Hg. 11 mg/kg
(100607438)

Altholzkategorie A IV

Tabelle 5 Dacheindeckungen
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Proben- ] Analytikergebnis Einstufung Bemerkungen
bezeichnung Bauabschnitt einstufungsrelevante Parameter
(Labor Nr.)
PAK: 13,8 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
Dach 16.0G BA1 (100607447)) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
Dach 16.0G BA1 PAK: 16,2 mg/kg nicht teerhaltig kein gefahrlicher Abfall im Sinne §15
Dampfsperre (100607448) (nicht geféhrlich) KrW-/AbfG, [U2])
Dach 2 6.0G BA1 PAK: 5,1 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
DachgeschoR (100607449) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
PAK: 12,2 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
Dach 2.0G BA3 (100607450) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
Dach 2.0G BA3 PAK: 21,9 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
Dampfsperre (100607451) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
PAK: 24,4 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
Dach 3.0G BA?2 (100607452) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
Dach 3.0G BA 2 PAK: 26,4 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
Dampfsperre (100607803) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
Dach 3.0G BA 2 PAK: 17,5 mg/kg nicht teerhaltig kein gefahrlicher Abfall im Sinne §15
Dachaufbauten (100607804) (nicht geféhrlich) KrW-/AbfG, [U2])
BZEE:QE)C;U ten BA 2 PAK: 4,0 mg/kg nicht teerhaltig kein gefahrlicher Abfall im Sinne §15
(100607805) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
Dampfsperre
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Tabelle 6 Einzelproben aus Bohrkernen

Proben- ) Analytikergebnis Einstufung Bemerkungen
bezeichnung Bauabschnitt einstufungsrelevante Parameter
(Labor Nr.)
. PAK: 15,3 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
BK Iso Material BA1 (100607816) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
PAK: 13 mg/kg nicht teerhaltig kein geféhrlicher Abfall im Sinne §15
BK 4_Kleber BAL (100607819) (nicht gefahrlich) KrW-/AbfG, [U2])
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Tabelle 7 Wand- und Bodenkerne

Proben- Flache / Gebaude Analytikergebnis Einstufung gem. RCL-Erlass Bemerkungen
bezeichnung ehem. Nutzung einstufungsrelevante Parameter [us8]
Bauteil (Labor Nr.)
Mauerwerk
BK 2 BA1 EG Lf: 2.830 puS/cm z11 5:1[:::lfzﬁtge:r§;lrgat:1t:tnekrm([\lfd ld::ch
Bodenkerne - Beton, Estrich, Belag (100607814) ’ N €
Abschnitt 6.4)
BA 1 4.0G Zimmer 412 Lf: 4.360 puS/cm Einstufung erfolgte anhand der
BK 3 ) . Z11 untersuchten Parameter (vgl auch
Wandkern - Beton, Isoliermaterial (100607815) .
Abschnitt 6.4)
BA 1 3.0G Lf: 5.530 pS/cm, Sulfat: 370 mg/l Einstufung erfolgte anhand der
BK 4 . . Z11 untersuchten Parameter (vgl auch
Wandkern - Beton, Isoliermaterial (100607816) .
Abschnitt 6.4)
BA 1 6.0G Lf: 6.660 puS/cm Einstufung erfolgte anhand der
BK 6 . . Z11 untersuchten Parameter (vgl auch
Bodenkern - Beton, Isoliermaterial (100607820) X
Abschnitt 6.4)
BA 1 7.0G Heizungstechnik Lf: 5.310 puS/cm Einstufung erfolgte anhand der
BK 7 ) . Z11 untersuchten Parameter (vgl auch
Wandkern - Beton, Isoliermaterial (100607822) N
Abschnitt 6.4)
BK 8 BA 2 2.0G Zimmer 241 Lf: 3.040 uS/cm z11 ljrlxrt‘;:iﬁ;geﬁr;(;lr{i;:;};a(l:;ld:\jch
Bodenkern - Beton, Estrich, Bodenbelag (100607823) Abschnitt 6.4)
BA 3 Kihlraum UG Lf: 2.350 uSfem Einstufung erfolgte anhand der
BK 9 Bodenkern - Beton. Isolierun (100607824) Z1.1 untersuchten Parameter (vgl auch
' 9 Abschnitt 6.4)
BA 3 EG Spiilmaschine Lf: 3.420 pS/cm Einstufung erfolgte anhand der
BK 10 Z11 untersuchten Parameter (vgl auch
Bodenkern - Beton (100607825) N
Abschnitt 6.4)
BA 3 UG Waschkiiche Lf: 4.750 pS/cm Einstufung erfolgte anhand der
BK 11 Z11 untersuchten Parameter (vgl auch
Bodenkern - Beton (100607826) N
Abschnitt 6.4)
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6 ZUSAMMENFASSUNG DER SCHADSTOFFERKUNDUNG

Wie den Analytikergebnissen auf Grundlage der jeweiligen nutzungs- bzw.
bauteilspezifischen einstufungsrelevanten Untersuchungsparametern in den Tabellen 1
bis 6 zu entnehmen ist, wurden im Zuge der Schadstoff-Erhebungen der von
zukiinftigen Mallnahmen betroffenen Baulichkeiten zusammenfassend folgende
entsorgungsrelevante schadstoffbelastete Baustoffe bzw. Bodenmaterialien
festgestellt.

6.1 Asbesthaltige Baustoffe

6.1.1 Festgebundene asbesthaltige Baustoffe

Im Rahmen der Begehung wurden folgende, festgebundene asbesthaltige Baustoffe
identifiziert:

+ Kabelabdeckungen der Technikrdume in samtlichen Stockerwerken in BA 1
bestehen aus Asbestzement (Tabelle 2)

+ Balkontische in BA 1 bestehen aus Asbestzement (beprobungslos).

-

Abbildung 2 Balkontisch AZ
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6.1.2 Schwachgebundene asbesthaltige Baustoffe

Asbesthaltige Dichtungen sind zwischen Flanschen in technischen Anlagen und
Rohrleitungen sowie Brandschutzklappen zu erwarten.

Die asbesthaltigen Dichtungen fallen in den Geltungsbereich der Asbest-Richtlinie, da
es sich i. d. R. um schwachgebundenen Asbest (Asbestpappe) handelt. Asbesthaltige
Dichtungen sind in die Dringlichkeitsstufe III einzustufen /vgl. Abschnitt 4.1)

Anmerkung:

In Zuge der Probenahme vom 22.10.2010 wurden in der Probe ,,Deckendurchfiihrung
2 UG* (Lab.Nr. 100607809) Chrysotilfasern in geringer Konzentration vorgefunden.
Eine erneute Probenahme am 04.11.2010 konnte diesen Befund nicht bestitigen. Auch
an weiteren exemplarisch ausgewéhlten Lokationen im UG der 2. Bauabschnittes
konnten keine Asbestfasern nachgewiesen werden (vgl. Tabelle 2)

6.2 Mineralwolleerzeugnisse

Bei den Gebdudeuntersuchungen wurden Mineralwolleerzeugnissen (KMF, kiinstliche
Mineralfasern) in Deckenplatten und KMF-Matten als auch in Form von
Rohrleitungsisolierungen festgestellt. Daneben wurden Mineralwolleerzeugnisse als
Zwischenwandisolierungen identifiziert.

Die stichprobenhaft untersuchten Materialproben sind der Kategorie K 2 zuzuordnen
bzw. wurden analytisch als kiinstliche Mineralfasern mit kritischen lungengéngigen
Faserldngen eingestuft (vgl. Tabelle 1).

Da fiir KMF-Materialien élterer Herkunft (Herstelldatum vor 01. Oktober 2000) ein
krebserzeugendes Potential besteht, sind auch nicht chemisch untersuchte KMF-
Materialien aufgrund der Historie des untersuchten Gebdudes und der Verarbeitung
der Materialien im Zeitraum von 1988 bis 1991 als gefdhrliche Stoffe einzustufen

Fiir den Umgang mit diesen Materialien gelten die Vorschriften der TRGS 521 [U27]
und der Gefahrstoffverordnung [U1] uneingeschrénkt.

Dacheindeckungen

Wie die Untersuchungsergebnisse der beprobten Dachbahnen aller Bauabschnitte
belegten (Tabelle 5), wurden keine entsorgungsrelevanten Schadstoffgehalte der
Dachbahnen und der Dampfsperren des Gebdudes ermittelt.

Die Betondecke des Gebédudes war fiir eine Beprobung nicht zuginglich und wire im
Zuge von geplanten Riickbauarbeiten oder ggf. Dachertiichtigungen fiir eine
abfallrechtliche Einstufung auf Teerhaltigkeit mittels einer chemischen Untersuchung
auf PAK zu untersuchen.
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6.3 Foamglass-Isolierung

Im Rahmen einer Ertlichtigung werden beim Schneiden oder Bohren
Geruchsbeléstigungen durch Schwefelwasserstoffgas auftreten

Im Verbund mit Beton oder Mauerwerk ist die Entsorgung der Isolierung
unproblematisch, die Einstufung als Bauschutt gilt auch fiir Schaumglas mit
Bitumenresten (siehe hierzu auch Tabelle 6). Eine Wiederverwertung von eingebauten
Schaumglasplatten scheidet i.d.R. aus.

6.4 Holz

Die Holzverkleidungen im gesamten Gebdudekomplex sind als A IV Altholz
einzustufen. Nutzungseinschriankungen ergeben sich hieraus im Auf3enbereich nicht.
Im Falle von Um-, Riick,- oder Ausbau sind die einschldgigen Verordnungen zum
Umgang mit Altholz zu beachten

6.5 AuRenfugen, PCB-haltig

Am Gebédude konnen als entsorgungsrelevant PCB-haltig ausschlieflich die
dauerelastischen Dehnfugen an der Aufenfassadeidentifiziert werden. Die typischen
PCB-Gehalte der relevanten Bausubstanzen gehen aus Tabelle 3 hervor. Ein Kontakt
zwischen Innen- und Aullenfuge kann nach Sachlage ausgeschlossen werden, die
Gefahr einer Querkontamination durch die hoch belasteten Auflenfugen
ausgeschlossen werden.

Im Rahmen von Riickbauarbeiten sind die Fugen unter Arbeitschutzmafinahmen zu
entfernen und der geordneten Entsorgung nach [U1] und [U14] zuzufiihren.

6.6 Mineralische Baustoffe

6.6.1 Bauschutti.e.S. Stahlbeton

Zur Erkundung und fiir eine erste abfallrechtliche Einstufung der Betonbauteile sowie
der Betonbdden in den untersuchten Gebduden wurden Bohrkerne entnommen. Fiir
die chemische Analytik wurden sowohl einzelne Proben als auch bereichsweise
zusammengefasste Mischproben im Labor chemisch untersucht (vgl. Tabelle 6 und
Tabelle 7).

Basierend auf den untersuchten Bauschuttproben des Mauerwerkes sowie der mit
Beton versiegelten Freiflichen ist gem. RCL-Erlass [U7] im wesentlichen mit
mineralischem Bauschutt im Bereich der Zuordnungsklasse Z 1.1 zu rechnen.

Die Analyse einer Feuchtigkeitssperre im Bohrkern BK ergab keine erhéhten
Schadstoffgehalte, ebenso wie der Kleber der Isoliermasse in auf der Oberflache des
Bohrkerns 4 (BK 4).
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Die anfallenden Bauschuttmassen in ggfs. organoleptisch (geruchlich und optisch)
auffilligen Bereichen sind beim Riickbau zu separieren. Zur detaillierten
abfallrechtlichen Einstufung sollte der Bauschutt vor dem Abtransport représentativ
beprobt werden (Haufwerksbeprobung). Das mineralische Abbruchmaterial ist zur
genauen Bestimmung des Schadstoffgehalts einer Deklarationsanalytik zu
unterziehen. Die Anzahl der durchzufiihrenden Proben und der erforderliche
Parameterumfang ist im Vorfeld mit der Abfallbehérde und dem
Entsorgungsunternehmen abzustimmen.

6.6.2 Folgerungen flr eine mdgliche Verwertung

Auf Grundlage der o. g. Analysenergebnisse ist festzustellen, dass die in den
Bausubstanzproben gemessenen, erhdhten elektrischen Leitfahigkeiten (max. 6.600
puS/cm) bzw. Sulfatgehalte (max. 370 mg/l) im Eluat nicht aus einem erh6hten Anteil
geloster Salze oder anderer geloster Schadstoffe resultieren, sondern durch die in den
Probenmaterialien enthaltenen mineralischen Bauschuttanteile (Beton, Zement, etc.)
bedingt sind, die auch die deutlichen alkalischen pH-Werte von max. 12,8
verursachen. Das Problem der erhohten elektrischen Leitfahigkeit und der erhdhten
Sulfatgehalte bei Betonwerkstoffen ist seit lingerem bekannt und stellt keine
Schadstoftbelastung im eigentlichen Sinne dar. Bei der Herstellung und Aufbereitung
von Beton werden frische Bruchfldchen und damit Zementanteile mit oxidischen
Bestandteilen freigelegt. Durch Kontakt mit Wasser entstehen Hydroxide. Die im
Eluat gelosten Hydroxidionen verursachen durch ihre hohe spezifische Leitfahigkeit
einen liberproportionalen Anstieg der elektrischen Leitfdhigkeit im Eluat.

6.7 Elektronikinstallationen und Elektroaltgerate

Im Rahmen der Begehung wurden in den untersuchten Gebduden Leuchtstofflampen
alterer Herkunft festgestellt. PCB-haltige Kleinkondensatoren wurden in
Leuchtstofflampen bis 1984 verwendet. Insgesamt kann davon ausgegangen werden,
dass sich in dem abzubrechenden Gebédude Leuchtstoffrohren bzw. Energiesparlampen
mit schadstoffhaltigen Kondensatoren (Kondensatoren, die PCB enthalten) befinden.
Im Zuge des Abbruchs sind, sofern vorhanden, die Kondensatoren auf deren
Schadstofthaltigkeit zu iiberpriifen [U16], [U17].
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Competence. Service. Solutions.

Probenahmeprotokolle Anlage




Probenahmeprotokolle Bohrkerne ANLAGE

2.1



Seite 1 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Dammung

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK1 Geruch : ohne

Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

= - 23 1115

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: kein

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 2 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 2 Geruch : ohne

Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

i 23 11:02

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 3von 11

FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PrOJEkt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1
Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk
Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau
Probenbezeichnung : BK 3 Geruch : ohne
Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm
Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze
r_ 1
BAA Ek3 W06, 2.412 Wand

23 1107

=

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 4 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 4 Geruch : ohne

Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

RA/N BkY 306

23 10:47

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 5 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 6 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

Treppenhs

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 6 von 11 FB-3-54-P PP BS

- Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Mauerwerk/Dammung

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 6a Geruch : ohne

Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

23 11:17

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: kein

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 7 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 7 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 8 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 8 Geruch : ohne

Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

2AZ Bk8 206 2.2

23 10:48

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 9 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 3

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Dammung

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 9 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 10 von 11

FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 3
Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk
Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau
Probenbezeichnung : BK 10 Geruch : ohne
Entnahmegerét : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm
Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze
I E.G s Glurasch,
LA 3kI0 i

23 11:1

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Seite 11 von 11 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Beton/Mauerwerk

Datum : 20. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : BK 11 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Kernbohrgerat Entnahmetiefe : ca. 10 bis 40 cm

Probencharakter : Kern Entnahmemenge : 1 bis 2 kg
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Diehlmann_Erlaf3

Probenehmer: WST Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Bohrkerne.xls




Probenahme Materialproben ANLAGE

2.2



Seite 1 von 10 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
O POYRY
J . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Eternit (?)

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung :  Abdeckung Technikraum 2.0G | Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : stiickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 2 von 10

FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz (?)

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Deckendurchfithrung UG Geruch : ohne

Entnahmegerat : Hammer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50g¢
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 3von 10

FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber :

Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Projekt :

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Eternit (?)

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Abdeckung Aufzugraum DG | Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stiickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchun

gsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 4 von 10 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz

Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Gang UG Durchfiihrung 2 Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stiickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 5 von 10 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
D POYRY
J . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2
Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz
Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Gang UG Durchfiihrung

Probenbezeichnung : Zwischendecke Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 6 von 10 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
D POYRY
J . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz

Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Gang Decke UG Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stiickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 7 von 10 FB-3-54-P PP BS

- Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz

Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Deckendurchfiihrung UG1 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

4 917

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 8 von 10 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PrOJEkt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz

Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Deckendurchfiihrung UG2 Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stiickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 9 von 10 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz

Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Deckendurchfiihrung UG3 Geruch : ohne

Entnahmegerit : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stiickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 10 von 10

FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Putz

Datum : 4. November 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Deckendurchfiihrung UG4 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Hammer/Messer Entnahmetiefe : ca.lcm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

—---------_;_4;"9‘-4'5'“"".*'-!

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: Asbest

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Asbestverdacht.xls




Seite 1 von 8 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

ﬁ P _ \V 4 \ V4
J o R Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : grau

Probenbezeichnung : Deckenabhéangung EG Geruch : ohne

Entnahmegerit : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 2049
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PCB/KI

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xIs




Seite 2 von 8 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 3

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : grau

Probenbezeichnung : Gang 1.0G Deckenabhangung Geruch : ohne

Entnahmegerét : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 20g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PCB/KI

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xls




Seite 3 von 8 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

P P _ \V 4 \V 4
J o R Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : grau

Probenbezeichnung : Decke UG Geruch : ohne

Entnahmegerét : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 2049
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Kl

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xIs




Seite 4 von 8 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

P P _ \V 4 \V 4
J o R Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : gelb

Probenbezeichnung : Deckendurchfihrung 2 UG | Geruch : ohne

Entnahmegerét : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 2049
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Kl

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xIs




Seite 5 von 8 FB-3-54-P PP BS

. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PrOjekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : grau

Probenbezeichnung : Gang 1.0G Deckenabhangung 1 | Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 20g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Ki

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xls




Seite 6 von 8 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : gelb

Probenbezeichnung : Leitungsschacht EG Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 209
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Ki

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xls
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Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Deckenabhangung

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : grau

Probenbezeichnung : Heizungsraum DG Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 209
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Ki

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xls
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. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
D POYRY
J . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : 2

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Isolierung

Datum : 4. November 2010 Farbe : grau

Probenbezeichnung : Gang Decke UG Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe :

Probencharakter : faserig Entnahmemenge : 20g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: Kl

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_KMF.xls
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Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dichtmasse

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Fuge innen 2.0G Geruch : ohne

Entnahmegerét : Messer Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : stilickig Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PCB

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Fugen.xls
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- Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I ] . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dichtmasse

Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Wandfuge 1.0G Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50g¢
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PCB

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Fugen.xls
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Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dichtmasse

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Fassade EG 1 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50¢
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PCB

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Fugen.xls
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Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dichtmasse

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Fassade EG 2 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50¢
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PCB

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Fugen.xls
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FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dichtmasse

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Grau

Probenbezeichnung : Fassade EG 3 Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : stlickig Entnahmemenge : ca.50¢
Lageskizze

b

R

T

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PCB

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Fugen.xls
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Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Holz

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : braun

Probenbezeichnung :  Holzverkleidung Balkon 3.0G | Geruch : ohne

Entnahmegerit : Messer/Hobel Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : Spane Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: AltholzV

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Holz.xls
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FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Holz

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : braun

Probenbezeichnung :  Holzverkleidung Balkon 4.0G | Geruch : ohne

Entnahmegerit : Messer/Hobel Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : Spane Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: AltholzV

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Holz.xls
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FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Holz

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : braun

Probenbezeichnung :  Holzverkleidung Balkon 2.0G | Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer/Hobel Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : Spane Entnahmemenge : ca.504¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: AltholzV

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Holz.xls
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. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Terrasse Material : Holz

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : braun

Probenbezeichnung : MP Holz Terrasse 3.0G Geruch : ohne

Entnahmegerit : Messer/Hobel Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : Spane Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: AltholzV

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Holz.xls
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. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Terrasse Material : Holz

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : braun

Probenbezeichnung : Verbretterung DG Geruch : ohne

Entnahmegerit : Messer/Hobel Entnahmetiefe : ca.2cm

Probencharakter : Spane Entnahmemenge : ca.50¢g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: AltholzV

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Holz.xls
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. Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
J I o I R I . . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn

Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Schwarz

Probenbezeichnung : Dach 1 6.0G Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -

Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100 g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls
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FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1
Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn
Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Schwarz
Probenbezeichnung : Dach 1 6.0G Dampfsperre | Geruch : ohne
Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -
Probencharakter : stlickig ca. Entnahmemenge : 100 g

Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer :

Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls
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S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PrOjekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1
Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn
Datum : 22. Oktober 2010 Farbe : Schwarz
Probenbezeichnung : Dach 2 6.0G (DachgeschoR) | Geruch : ohne
Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -
Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100 g

Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer :

Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls
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FB-3-54-P PP BS

O POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1
Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn
Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Schwarz
Probenbezeichnung : Dach 2.0G Geruch : ohne
Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -
Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100 g

Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls
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S POYRY

Auftraggeber :

Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

Projekt :

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn

Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Schwarz

Probenbezeichnung : Dach 2.0G Dampfsperre | Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -

Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100 g
Lageskizze

Bemerkungen und

Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls




Seite 6 von 9 FB-3-54-P PP BS

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

S POYRY

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn

Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Schwarz

Probenbezeichnung : Dach 3.0G Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -

Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100 g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :
Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer: Thomas Gebel Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007 Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls
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FB-3-54-P PP BS

S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.

Gutachterliche Stellungnahme zu
Gebéaudeschadstoffen

Projekt :

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn

Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Schwarz

Probenbezeichnung : Dach 3.0G Dampfsperre | Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -

Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100 g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls
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S POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI’Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn

Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Schwarz

Probenbezeichnung : Dach 16.0G Geruch : ohne

Entnahmegerét : Messer Entnahmetiefe : -

Probencharakter : stuickig ca. Entnahmemenge : 100 g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer: Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xlIs
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FB-3-54-P PP BS

O POYRY

Auftraggeber : Stiftung Altersheim, Eberbach e.V.
. . Gutachterliche Stellungnahme zu
PI‘Ojekt : Gebéaudeschadstoffen

Probenahmeprotokoll Bausubstanz

Gebaude : Dr. Schmeisser Stift Bauteil : BA 1

Nutzung : Wohn/Sozial Material : Dachbahn

Datum : 25. Oktober 2010 Farbe : Schwarz

Probenbezeichnung : Dach g;r)nifgsg:‘rzmbau Geruch : ohne

Entnahmegerat : Messer Entnahmetiefe : -

Probencharakter : stiickig ca. Entnahmemenge : 100g
Lageskizze

Bemerkungen und Beobachtungen zur Probenahme :

Untersuchungsumfang: PAK

Probenehmer :

Thomas Gebel

Unterschrift:

MM, Stand: 02/2007

Probenahmeprotokoll_Bausubstanz_Dacheindeckungen.xls




	Anlagen_[20101203-143946]_v1.1.pdf
	3N101029_Eberbach_Schmeisser Stift.pdf
	anlage 1.pdf
	Trennblätter.pdf




